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SAMTGEMEINDE SITTENSEN 

LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME) 

 

P R O T O K O L L 

 

über die 08. Sitzung des Ausschusses für Generationen, Kultur, Sport u. Soziales  

am Dienstag, den 05.05.2015 
im Tagungsraum der Samtgemeinde Sittensen, Am Markt 9 in Sittensen  

 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Herr Harald Schmitchen  

Mitglieder 

Herr Jörn Gerken  

Herr Klaus Huhn  

Frau Inge Lefevre  

Herr Guido Löbbering  

Herr Herbert Osterloh  

Herr Bernd Petersen  

zur Beratung hinzugezogen 

Frau Gunda Klindworth  

Frau Ines Kutscherra  

Frau Susanne Busch  

Frau Coletta Jöllenbeck  

Frau Erika Jaschinski  

Firma Jutta Fettköter  

Allg. Vertreter 

Herr Stefan Miesner  

von der Verwaltung 

Frau Sandra Brunkhorst  

Protokollführer 

Frau Bettina Müller  

 

 

Abwesend: 

Mitglieder 

Herr Bernd Wölbern  

zur Beratung hinzugezogen 

Frau Stephanie Vogel  

Herr Sven Kahrs  

Herr Udo Grönboldt  

Frau Marie-Louise Frank  

Gleichstellungsbeauftragte 

Frau Saliha Arican  
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Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden  

 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  

 3   Feststellung der Tagesordnung  

 4   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.11.2014  

 5   Mitteilungen der Verwaltung  

 6   Ergänzende Betreuung an der GS Sittensen SG/218/2015 

 7   Neufassung der Satzung über den Betrieb und die Benutzung der 

Kindertagesstätten in der Samtgemeinde Sittensen 

SG/221/2015 

 8   Fragen und Anregungen  

 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden 

 

Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Schmitchen, eröffnet um 18.34 Uhr die Sitzung und begrüßt 

die Anwesenden. 

 

 

zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Die ordnungsgemäß erfolgte Ladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses werden vom Vorsit-

zenden festgestellt. 

 

 

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 

 

Ergänzende Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung wie 

vorgelegt fest. 

 

 

zu 4 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.11.2014 

 

Gegen Form und Inhalt des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 11.11.2014 werden keine 

Einwände erhoben. Das Protokoll wird bei einer Enthaltung genehmigt. 

 

 

zu 5 Mitteilungen der Verwaltung 

 

KiTa Villa Kunterbunt; Außenspielfläche Krippe 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde stellt der Samtgemeinde Sittensen eine an das Außengelände der KiTa 

Drosselgasse angrenzende Grünfläche zur Nutzung durch die Krippengruppe zur Verfügung. Eine 

entsprechende Nutzungsvereinbarung wurde inzwischen unterzeichnet. Ein Pachtzins wird nicht erho-

ben. Die Pflege der Fläche erfolgt durch die Samtgemeinde. An der vorhandenen Zuwegung werden 

seitens der Samtgemeinde Tore eingebaut, die während der Nutzung durch die Krippe geschlossen 

werden. Außerhalb dieser Nutzungszeiten werden die Tore geöffnet und die Zuwegung wird von der 

Öffentlichkeit begehbar sein.  

 

Freibadsaison 2015 
Das Freibad öffnet am Samstag, 09.05.2015 um 09.00 Uhr für die Saison 2015. Der Jahreskartenver-

kauf beginnt am 06.05.2015 an der Freibadkasse. Eintrittspreise und Öffnungszeiten sind zum Vorjahr 

unverändert.  
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Touristik 
Frau Jaschinski informiert über die Aktion „Entdecke die Region – 99 Lieblingsplätze im Grünen“ der 

Metropolregion Hamburg. Im vorliegenden Prospekt wird auf den Golfplatz Königshof hingewiesen.  

Am Parkplatz Wassermühle ist heute eine Begrüßungstafel mit internationalen Texten aufgestellt wor-

den. Weiterhin sind hier allgemeine Hinweise (z.B. Benutzung der Mülleimer, Leinenführung für 

Hunde, Grillen am Mühlenteich) zu finden.  

 

Notfallsystem im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Frau Fettköter berichtet, dass mit Unterstützung von Erika Jaschinski zurzeit von Mitgliedern des Se-

niorenbeirates die Fahrrad- und Wanderstrecken in der Samtgemeinde Sittensen zwecks Festlegung 

von Notfallpunkten abgefahren werden. Der Landkreis Rotenburg (Wümme) wird diese Punkte syste-

matisch bezeichnen und in das Rettungsleitsystem aufnehmen. Damit ist gewährleistet, dass Hilfesu-

chende im Notfall schneller von den Rettungskräften gefunden werden. Im gesamten Landkreis sollen 

400 Notfallpunkte festgelegt werden; auf die Samtgemeinde Sittensen entfallen 40. Die Aufnahme soll 

bis Juli 2015 abgeschlossen sein.  

 

 

zu 6 Ergänzende Betreuung an der GS Sittensen                                       Vorlage: SG/218/2015 

 

In Absprache mit der Samtgemeindeverwaltung hat der Schulelternrat der Grundschule Sittensen unter 

den Eltern der Grundschüler und Kindergartenkinder eine Abfrage des Bedarfs an der ergänzenden 

Betreuung an der Grundschule Sittensen durchgeführt. Das Ergebnis ist in der vorliegenden Drucksa-

che 218/2015 erläutert. Die Verwaltung schlägt in Abstimmung mit dem Schulelternrat vor, die An-

meldung und Betreuung der Kinder zu flexibilisieren, auch um das Angebot für die Familien attraktiv 

zu gestalten und zu festigen. Die erforderlichen Regelungen (Anmeldung, Gebühren) sind in die Sat-

zung über den Betrieb und die Benutzung der Kindertagesstätten der Samtgemeinde Sittensen einzuar-

beiten.  

 

Frau Fettköter berichtet, dass sie selbst und einige weitere Personen sich bereit erklärt haben, Herrn 

Behrens, Schulsozialarbeiter der Grundschule Sittensen, bei der Nachmittagsbetreuung zu unterstüt-

zen. In der Anfangsphase wurde diese gut angenommen. Mittlerweile ist es leider so, dass nur noch 

wenige Kinder das Angebot nutzen und vor Ablauf der Betreuungszeit (17.00 Uhr) abgeholt werden. 

Teilweise befand sich in der letzten Stunde der Betreuung nur noch ein Kind vor Ort und wurde von 

zwei Personen betreut. Daraufhin wurde zwischen den Betreuungspersonen und Herrn Behrens eine 

Rufbereitschaft vereinbart. Nach Ansicht von Frau Fettköter gestaltet es sich dadurch äußerst schwie-

rig, dieses Angebot zu strukturieren. Herr Miesner bestätigt, dass diese sehr flexible Variante des Ab-

holens auf Drängen einiger Eltern von Herrn Behrens eingeräumt wurde und sich nun zeigt, dass dies 

nicht mit der pädagogischen Aufgabe der Einrichtung vereinbar ist. Frau Kutscherra regt an zum Woh-

le der Kinder an die Eltern zu appellieren, dass vorgegebene Zeiten einzuhalten sind. Nach Ansicht 

von Herrn Löbbering sollte ein entsprechendes Konzept erarbeitet werden. Herr Miesner wird diesbe-

züglich mit Herrn Behrens ein Gespräch führen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Samtgemeinde Sittensen beschließt die Änderung der Satzung über den Betrieb und die 

Benutzung der Kindertagesstätten in der Samtgemeinde Sittensen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 

Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 
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zu 7 Neufassung der Satzung über den Betrieb und die Benutzung der Kindertagesstätten in 

der Samtgemeinde Sittensen                                                              Vorlage: SG/221/2015 

 

Die Formulierung des neu eingefügten § 6 Abs. 2 regelt die Betreuung von Kindern nach einer Er-

krankung. In der Vergangenheit ist es leider häufiger vorgekommen, dass Kinder nach einer Erkran-

kung in die Kindertagesstätten gebracht worden sind, obwohl sie noch nicht wieder völlig symptom-

frei waren, so dass sich Kinder und Erzieher immer wieder gegenseitig angesteckt haben.  

 

Der Gesamtbeirat der Kindertagesstätten hat den Satzungsentwurf ebenfalls diskutiert und folgende 

Formulierung empfohlen: „Kinder, die an Fieber oder einem Magen-Darm-Infekt leiden, dürfen die 

Kindertagesstätte erst wieder besuchen, wenn sie 24 Stunden symptomfrei sind.“ Der Verwaltungs-

entwurf sah die Formulierung „sollen“ statt „dürfen“ vor. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Huhn erläutert Herr Miesner die Regelungen des ebenfalls neu eingefügten 

§ 4 Abs. 2, welcher das Verfahren für die Platzvergabe der erweiterten Betreuung an der Grundschule 

Sittensen festlegt.  

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Samtgemeinde Sittensen beschließt die Neufassung der Satzung über den Betrieb und die 

Benutzung der Kindertagesstätten in der Samtgemeinde Sittensen unter Berücksichtigung der empfoh-

lenen Änderung in § 6 Abs. 2. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 

Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 

 

 

zu 8 Fragen und Anregungen 

 

Frau Jöllenbeck informiert über den Vortrag eines ehemaligen Elternvertreters in der vorangegangen 

Sitzung des Gesamtbeirates der Kindertagesstätten über Modelle zur Gebührenberechnung im KiTa-

Bereich. Vorgestellt wurde eine Variante, wonach nicht das Brutto-, sondern das Nettoeinkommen der 

Familien zugrunde gelegt wird. Die Ausführungen wurden im Beirat diskutiert. Der Beirat war jedoch 

nicht einhellig für eine Umstellung, da keine deutliche Veränderung zu erwarten sei.  

Des Weiteren wurde angeregt, den Familien mehr Hinweise auf mögliche Förderungen und finanzielle 

Unterstützungen im KiTa-Bereich zu geben. Diesen Anregungen folgt eine kurze Diskussion. Hin-

sichtlich der Gebühren verweist der Vorsitzende auf die in der Satzung festgeschriebene Härtefallrege-

lung.  

 

Berechnungsgrundlage für die Festsetzung der Kindergartengebühren ist der aktuelle Steuerbescheid 

der Eltern. Herr Osterloh hinterfragt, ob dieser während der Betreuungszeit seitens der Verwaltung 

überprüft wird. Herr Miesner führt aus, dass immer zu Beginn des neuen Kindergartenjahres (01.08.) 

für die Gebührenermittlung der aktuelle Bescheid vorzulegen ist. Gemäß der Gebührentabelle sind 

davon abweichend von den Eltern Nachweise zu erbringen, falls sich die Einkünfte deutlich verän-

dern.  

 

Herr Löbbering erkundigt sich nach Streikaktionen im KiTa-Bereich der Samtgemeinde Sittensen. 

Frau Kutscherra führt aus, dass seitens der Gewerkschaften langfristige Streikaktionen für den Zeit-

raum vom 08.05. bis voraussichtlich 21.05.2015 angekündigt sind. Auch im Landkreis Rotenburg 

(Wümme) sind täglich Aktionen vorgesehen. Am 22.05.2015 sind erneut Verhandlungsgespräche ge-

plant. Sollte hier keine Einigung erzielt werden, wird über weitere Maßnahmen entschieden. Frau Kut-

scherra merkt an, dass der Berufsstand in der Vergangenheit vielfältige, zusätzliche Aufgaben zu 

kompensieren hat. Das Einkommen steht hingegen nicht mehr im Verhältnis dazu. Die Sittenser Er-
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zieherinnen haben sich intensiv über ihre Rechte und Pflichten zum Thema Streik informiert. Jede 

einzelne hat für sich entschieden, inwieweit sie sich an den Streikmaßnahmen beteiligt. Im Ergebnis 

teilt Frau Kutscherra mit, dass in der KiTa Ostlandstraße die Betreuung der Kinder aufrechterhalten 

wird, eventuell mit kleinen Einschränkungen. Frau Kutscherra betont, dass die Einrichtungen der 

Samtgemeinde Sittensen in der Vergangenheit viele positive Veränderungen erfahren durften, die an-

dernorts nicht geregelt sind (z.B. FSJ-Kraft in den Krippen, Küchenhilfen). Frau Klindworth verkün-

det für die KiTa Drosselgasse gleiches. Auch diese Einrichtung wird nicht von den Mitarbeiterinnen 

bestreikt. Die Betreuung wird auch hier fortgeführt. 

 

Weitere Fragen und Anregungen werden nicht vorgetragen. Die Sitzung wird um 19.15 Uhr geschlos-

sen. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

gez. Schmitchen    gez. Miesner 

Vorsitzender    Allg. Vertreter 

 

 

gez. Müller 

Protokollführerin 

 

 


	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

